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(171—1) Nr. 3960.

Kundmachung.
Jene Forstkandidaten, welche zn der mit

Ministerial-Berordnung vom 16. Jänner 1850
R.G.B l . ^ i r .63 , X X V I . St. , Seite 640 vorge-
schriebenen und im Herbste laufenden Jahres ab-
zuhaltenden Staatsprüfung für den selbständigen
Forstverwaltungsdienst oder für das Forstschutz- und
technische Hilfspersonale zugelassen zu werden wün-
schen, werden aufgefordert, ihre nach Borschrift der
obigen Ministerial-Verordnung belegten Gesuche
längstens

b i s Ende J u n i l a u f e n d e n J a h r e s ,

bei dieser k. k. Landesregierung, und zwar wenn
sie derzeit bereits im Forstdicuste stehen, im Wege
ihrer vorgesetzten Behörde einzubringen, wobei noch
bemerkt wird, daß jene Candidate«, die sich auch
aus dem Jagdgesetze und Jagdwesen prüfen lassen
wollen, dies in ihren Gesuchen um Zulassung zur
Prüfung besonders anzugeben haben.

Laibach, am 19. Ma i 1870.
K. k. fandroregierulig.

( 1 7 2 - 1 ) Nr. 876.

Concurs-Ausschreibung.
Zur Besetzung einer Obcraufscherstellc I. Classe

in der k. k. Männerstrafanstalt zn Graz mit dem
Gehalte jährlicher 400 fl., und eventuell bei gra-
dueller Borrückung zur Besetzung einer Oberauf-
seherstcllc I I . Classe daselbst mit dein jährlichen
Gehalte von 35l> st., dcm Gcnnsse der cascrn-
mäßigcn Unterkunft nebst Service, dem Bezüge
einer täglichen Brotportion von je N Pfund und
der Montur nach Maßgabe der bestehenden Uni-
formirungsvorschrift wird der Concurs

bis zum 16. Juni l. I .

ausgeschrieben.
Die Bewerber um diese Stelle haben ihre

gehörig belegten Gesuche unter Nachweisung ihres
Alters, Standes, ihrer gewerblichen und Sprach-
kenntnisse, insbesondere der beiden Landessprachen,

dann ihrer bisherigen Dienstleistung, im Dienstwege
bei der k. k. Oberstaatsanwaltschaft in Graz zu
überreichen.

Graz, am 25. Ma i 1870.

K. k. Wberstaatsanwaltschaft.
(167—3) Nr. 688.

Edict.
Bei dem k. t. Bezirksgerichte in Leibniz ist

eine Adjumten-Stelle mit dem jährlichen Gehalte
von 800 ft. und dem Borrückungsrechtc in die Ge-
haltsstufe von 900 ft. in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche

b i s 5. J u n i 1 8 7 0
im vorgeschriebenen Wege bei dem Präsidium des
k. k. Landesgerichtes Graz einzubringen.

Graz, am 20. Ma i 1870.

(168—3) Nr. 689.

Edict.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte in Weiz ist eine

Kanzellistenstclle mit dem jährlichen Gehalte von
500 si. provisorisch zu besetzen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
hörig belegten Gesuche

bis 5. Juni d. I .
im vorgeschriebenen Wege bei dem Präsidium des
k. k. Landcsgerichtes Graz einzubringen.

Graz, am 20. Mai 1870.

( 1 7 0 ^ 3 ) "

Kundmachung.
Ein in Schrcibgcschäftcn schon eingeübter, der

deutfchcu uud slovcuifchcu Sprache und Recht-
fchreiduug vollkommen kundiger

Diu ru i st
findet Aufnahme dci diesem k. k. Landesgcrichtc,
wo er sich bei der Expedits-Direction anzumelden,
und insbesondere auch sein tadelloses Vorleben nach-
zuweiseu hat.

Laibach, am 24. Mai 1870

Vom k. k. Aandeogcrichts-Illäsldium. !

(170—1) Nr. 4375. ^

Kundmachung. «
A m 16. J u n i d. I . wird in Arch bei

Gurkfeld ein k. k. Postamt in Wirksamkeit treten,
welches sich sowohl mit der Brief- als auch mit
der Fahrpost zu befassen, und welches mit dem
k. k. Postamte in Gurkfeld jeden Montag, Mit t -
woch, Freitag und Samstag mittelst einer Fuß-
botenpost in Verbindung zu stehen hat. ^

Trieft, am 23. Ma i 1870. W
K. k. P l M i r r c l i o n .

(166^3) H h j ^ ^ Nr. 258.

Bei dem k. k. Bezirksgerichte Ratschach befin-
den sich nachbenannte, von Diebstählen herrührende
Gegenstände in Verwahrung: ^

ein dunkler, gclbpunktirter Weiberkittel, M
ein Kopftuch mit Spitzen, «
ein blaues Bortuch, W
ein großes Tischtuch, W
ein grobes Leintuch, W
sechs Stück Hospetel, W
ein rothfärbiges wollenes Halstuch. ^

Diejenigen, welche darauf Anfpruch erheben
wollen, haben sich ^

b i n n e n J a h r e s f r i s t ^
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edictes
in das Amtsblatt der Laibacher Zeitung zu mel-
den und ihr Recht auf die Effecten nachzuweisen,
widrigens dieselben veräußert und der Kaufpreis
bei diesem Gerichte aufbehalten werden wird. M

K. k. Bezirksgericht Ratschach, am 8. Ma i 1870.
(169—3) Nr. 5105.

Kundmachung.
M o n t a g am 30. d . M . , Vormittag um

9 Uhr, werden die städtischen W i e s e n an der
Agramcr Reichsstraße unter A l v i s e n e g s t , dann
in der T i r n a u und

D i e n s t a g am 3 1. d. M . ,
auch Vormittag um 9 Uhr, die W i e s e n unter
T i v o l i für dieses Jahr verpachtet.

Pachtlustigc werden eingeladen, um die be-
stimmte Stunde auf den benannten Wiesen zu
erscheinen.

Stadtmagistrat Laibach, am 22. Ma i 1870.


